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1o. Titisee-lleustädter ver eins-Betri eb§-und Behörd.ens chi eßen

25 .1 . - 2'/ .1 .1945

)as 1o-jährige Y.B.B.-Schießen stand auch ganz in zeichen Bej-ne§

Jubilä1xas. Nicht nur heute, sondern die ganzen 1o t'iettbeverbe hitr-
durch, waren die Veranstaltungen reibungslos und ohne Zwischenfä1le
abgelaufen. ns war erkennbar, daß die Schützengxuppen ilx Jubiläums-
jahr Ioit besonderen Leistungen aufwalten wollten urd somit auch
zwanBsläufig eine ge'i,risse Sparulung zu spüren war. Denentsprechend
war auch eln fleißger Besuch des Trainings angesagt. Eln lob ver-
diente sich Robelt Melter von aler trV. Feuerwehr TNt, eer in d.er

gesanten Periode der TrainingEschleßens nie gefehlt hat. Aufgrund
d.es starken Andraages bein Trainings s chi eßen auch 1n den vergangenen
Jahlen, hat die SG Neustadt beschlossen, ab den 11. v.B.B. eln wei-
teres Gewehr anzuechaffen. Neu hinzugekorulen lst e-lne Mannschaft
der Bäckerel Flscher.

Ein 1o-jährlges Jubiläurtr gibt auch Anlaß, etwas ln die bisherlge
Chronik und Statlstik hineinzuleuchten. In den 10 Jahren des V.B.B.-
Schleßens haben sich in8gesant 72 verschiedene Gruppen beteiugt.
UE dlese Größenordnung richtlg d.euten zu können sel ersrähnt, daß z.B
die trV. Feuerwehr, lrefche Eelst nit 5 Mannschaften geschossen hat' ln
dieser ZahI 72 nur a1s eine Gruppe zu betrachten lst. nen größtell
Antell erbrachten dabel 28 Ve]'elne, es folgen 18 3ehörAen uud l6
Betliebe aowie 1o Gruppen prlvater ZusaEnensetzung wle z.B. nasse
Illnte, fegelclub uE ä Häär1e, stanotisch sprltz usw. Gerade dlese
Priyatinitlatj.Te zeigt doch das besondere Intelesse a!, dieseE Schieß.
wettbewerb und wird auch rIon der SG Neustadt nit besonderer tr'reude
z.K. genonmen. hfreulLch auch, daß sich dieser Wettbewerb auf
längere Sicht gesehen einer ständigen Beliebthelt erfreut ulrd i[
Schnitt irlmer über 45 Mannschaften sich in schützenhaus elnfanden.
nabel wurde die höchste Mams chaftsb eteiligung gleich bein 1.V.8.8.
1976 nit 64 Mannschaften erreicht. Das große Interesse dieses i,,lett-
bewerbs wlrd auch au§gedrückt durch die brelte Streuung der Alters-
struktuierung der teilnehnenden Schützen. nle ältesten Schützen
Naren 1977 Dr. Wohlfahrt !1it 71 Jahren, 1979 '!{i1heIu Maier I0lt eben-
fa1Is 71 Jahren, beide vom Schwarzwaldyerein. Der jüngste Schutze
dagegen war 1979 Andreas triche von der Fv. Feuerwehr }eustaCt nit
11 Jahren. Die älteste Gruppe, welche an dieser Stefle besonders
er^,ähnt vierden so11, stellte der Schwarzwaldverein Neustadt 1977 r]j.t
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zu§amnen 260 J a.yßerL seiner 4 Schützen, iIo Schnitt also 6, Jahxe.
Diese breit gefächerte Teilnahme und das fnteresse am Schießenr gab

der SG ltreustadt auch den Mut, bereits ab dem r. V.B.B. elne getrenn-
te Pokahrertung für Dal'renmanns chaften auszuschreiben. Xaüit so11te
auch ein besonderer lnreiz geschaffen werden, daß auch die DaEen

unter sich am Wettbewerb mltroachen und Pokale erhalten können. Wefch
große ii-berraschung zu erleben, wie die Damennanns chaft en in &gebnis
so nanche gesetzte Herrenmanns chaft hinter sich ließen. Das hijchste
Ergebnls erzielte die Danenmannschaft der trV. tr'euerwehr Neustadt 1984
nlt 46+ Ringen dlcht gefolgt von der Sparkasse TNt 1981 roit 460 R.

DIes hätte ausgereicht, unter der starken Konkurenz der Herrenwertun
den 7. bzrl. 5. Platz zu erzleler,.
Über die 1o Jahre hinweg konnte beobachtet werden, d.aß auch die k-
Sebnlsse iEmer wieder verbessert i{'urden lnsbesonders von den Mann-
schaften, welche regel0äßig und auch über l"ängere Zeit slch am lYai-
ning beteiflgten. Auch hier etwas in die Statlstik gegrlffeu: die
höchste Ringzahl einer MannBchaft erreichte dle tr\'. tr'euerwehr TNt
1979 nlt 5o5 Rlngen, das 51nd. la Durchschnltt 126 R pro tellnehIoen-
den Schützen dj.eser Gruppe, e1n Ergebnis, wie es elch eln Schützen-
verein Elt lauter aktiven Schützen rdanchIlal nur erträuDen kann. Die
höchste Ringzahl ei[es Einzelschützen eüeichte 1982 Herr Kleiser
von cler Gruppe Autohaus Yollner Dit 116 R. Aber auch d.le Dame!.

mj.schten kräftlg trit. So errej.chte 1981 Daglxar Schnidt von der Spar-
kasse TNt 1fo R. Die beste .Elnzelechelbe nlt der Ringhöchstzahl ,o
auf , Schuß, also , na1 die 10, wurde gleich zweinal geschossen urd
zwal:197'l rl.(trr Ivl1chae1 canz aus ile! eruppe der Fleizelt-unal Hobty-
Sportler u]rd 1987 durch Ka!1n J'ehr voII d.en Seeräubetlt ?itlsee. ntD
welteres beachtliches ft'gebnlB: Der Rlngzahlgruppend.urchschü1tt E1t
allen 47 betej.ligten Mannschaften wurde 1981 erzielt Dit ilber 1oo R
pro teilnehloend.en Schützen.

Von den ln alelr letzten 1o Jahren seit Bestehen dieaes irrettbewerbs
tellgenonmenen 72 Gruppierungen, haben 9 Gruppen an a1l-en 10 l,rett-
bewerben nit-gexoacht. Xs slnd dies:

1. Paplerfabrlk Neustad t
2. fi.r. tr'euenrehr Neus tadt
,. Polizeirevler litisee-Neustadt
4. IandratsarDt Breisg/Hochschw. -Sportgruppe-
5. lvlisikvereln Titi s ee-Jostal
6. Ireizeit-und Hobby-Sportler Neus tadt
7. tr'irr0a Anton Kirner Titisee-Neustadt
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8. h,. leuerweh! Schwärz enbacb

9, Pern-Eeldcbaulezlrk Tltlsce-Neustadt

ltlt Ausnahüe der fretzelt-und Hobby-Sportler Elt elneE 9.Platz
haben allc tl andere Hannschaften cll oiler Eehrere Mal d1c ersten
f Plätze belegt, Ein wahrhaft lnte!rsBanteB wie auch beachtl-1ches

Ab8chlleßeDd Bel eryähnt, d.aß d.er Vanderpokal bel deD Herre! bl8her
4 yerschledene Clulpen Belrannel und svar d1e Fr.feuerwehr Neustadt
6 Da1, dle Sccräuber Titi8ee 2 ea1 uld Je lin.Eal dle Papierfabrlk
INt urd das Pollzelrevler Ttrt. Ile Fw.Ieuerweh! Neu8tadt konlltc
durch clnen dre1ma118en Gewill.Ir des Pokafs hlnterelnander i! deD

Jahrcn 1977 - 1979 dcn Uanderpokal endgü1t19 1n thre uxofangrelche
PokalsaE 0lung cinbezlehen. znt zelt 18t der z'relte Wander!okal 1D

trn1aul. Auch bel d.e!r Daraen glbt ca vler yelgchledene Gruplea wcfche
blehcr dea 1. Platr, Jedoch obre zueätz11chcn Wandcrpokal-, .rreich-
ten. . Auch hler sicgteB d1c lafiea drr trr. Feuerrehr Neuetadt y1c

bel dcn Hcrrcn 4 toal und Jc c1ruoa1 ille Sparkasse Neustadt, Papler-
fabrlk Neustadt und d1c Yolk8ba!} TNt. Aus .An1aB des Jubll-äux0s,
vurd c nunmehr &uch rolt dcD Jub11äu! zurD &steD]lal ftir Da-m enxaaD.D-

Echaften elD r{andcrpokal gestlftet yon 0sl4 K-faEs Bollofi urd sX

Hara Boß1er.

"w

l)lt: SIEGEta des 2eh.ten Ve.oi.s-, B€.riehs- u d Behördenshlellens (von links)i Din! Sl€ür, Ediih D.essel, Bosmßric
[iche, Bnrbel tlt.m!f,n, t]rnsr wenkc, Andrels liiche, Thom6§ $ebe;, dinebc; oberschützcnmeile. Klaus Bouol',
l)iercr S.herze. und MBnlred Rrichel. 8,Ld tlrrr

t
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Sehiirdenscnei0en 1 985

Feuerwehr-Teams zweimal erfolgreich
Zehntes Vereins-, Betriebs- uod Behördenschießen in Neustadr

Tirise-Neuslld( (ms). Das zehnte
Ve.eins B€t.iebs- ünd B€hä.d€nschie
ßen der Schütangesellscut Neustadr
rva. ein volter Erfolg: Drei Tage lan8
Sing es wieder h@h her im Neustädte.
Schütanhaus, von Freitag bis Sonntag
dh.nd dreht€ sich alles um das Lutlge.
weh., rund 250 Schützen versuchten
jcweils d.ei glt Schu0 aul ihre iün!
Werlunesscheibe. zu bringen. Am
Sonntasabend war d@n alles enr
schi.den, und Oberschützenheister
Klaus Bolloff beßanD mitder Siese.en-
runE, hie.bei b€grüßte e! besonde.s
die Bürgermeiste.steUvertreterin ünd
Sttrdt.ätin Lily Kleise!, Stadhat und
ri'eueMehrkorhandant HaD6 Seil.ied
sowie den l4iter der Polizei Neusladt,
Hnuptkommissar Spörle. Dieter S.her-
2er und Manfred &eichel übe.caben
den Siegemdie P.eise. Scherzer erlAu-
terte nun iD ku.zer, aber gewobnter
humoNoller Fo.m die E.eignisse de.
ve.san8enen drei Tage uDd evöhnle
die BesöDde.beiten des lojäh.igetr Ju
bilÄumsschießens ih Rückblick

4? MannschaJten hab6 an diesr
Jubiläumserarstalhrng leilAeDom
men, datu.ter 1l Dahermann$hal.
ten. was ihn h€$bders freute. Über di"
gcsamt€n l0 JahE, e eaßte ScheEe.
zu berichten. hätten 72 ver$hiedene
G.üpp.n t ilBenomher\ im Düh-
schDitt *ien iüEer 45 Mannschaiten
am Start gewe*n, auch sei däs Alter
der Schntzen beDerkenswer! ist doch
d(:r tüngste Schütze 1l Jahrc und der

IviANFBED §TEIDLE, Ge*inn€r der
thrrtrsh€ibc. B::.1 (ih)

elEste 71 Jah.€ alt aeresen. die i!öch'
ste Ringzahl einer Mannschalt ist im
Jahr€ 1070 mit 505 v.n der Feüeruch.
Neustldt er.eichl worden. 9 Mon'
schaften waren b€i allen zehn Veran
staltunSen de. Neustädte. Schützen
imhe. hitdabeiund erhielt€n aus den
HÄnden von Manfred Eeichel einen
schönen Anntelle., es wareD dies die
M6nnschafEn Papjerfabrik Neustadt,
FeueMehr Neustldt, Polizei Neustadt,
L6nd.asamt Hochschwar ald Mu
sikverein TitiseeJostal, freizeil und
Hobbysporiler, reinbau Kirne., Feuer
weh. Schwälzenbä.h und der F.rn-
melde-Baubezirk N€ustadt.

Anschließend war die Si€gerehruhs,
Dre Damen de! FeüeN€hr Neustldt
errsngen den e.slen Platz de! Damen-
wertuns. Rosmale Eiche (125), Dha
Sleur (lu), Bärbet He.dani, (ri3) und
Edith DRssel (I00) orreicht€n diesen
b€sehrt n Sieserplatz. Ber den HäEen
b€legt€ €benlaUs die Feuetueh Neu-
3t dt d.n e.st€n Plau, hier e.kämpf-
teo §icb Ernst WeDke (116). Thohas
weber (128), Hönsjö.ß He.hain (123)
und ADdE.s Erche (130) den besehr
t€n Pokal, fur be,de TeMs s'll es nun,
den jeweils erhalrenen w.nde.pokal
ih nächsten JahI zu verteidige!, Die
Ehren$heibe konnt€ Mefred Steidte
mit einer 54.Teiler.Sche,b€ tur sich ae
winnen. ll weit re Pokale für die He..
retrhannschaft.r und weit re tunJ Pe
kale tur die DaE€.maDnscharien galt
es danD troch uuszugeben, jede t€il
nehmendc Manns.hall erhielt eine Ur
kunde und eiie Flas.he Wein. Als trai
ningsfieiSigster Schülze konnie Ro-

bert Mellerteine Flasche Wei. aus den
H:inden von Martred Reichel enqe

Klaus Bollofi dadkte abschlieo€nd
Dier.r Scheue. lür srine TätigkeiEn
rund um das Jubiläumsschie0en, bo'
sonders Spo.tlert . Manired Reichcl
und Rosmarie Diche Iü. den une.müd-
lichen Einsatz in den vergangenen
dlei Tagen. Ein Wort des Dankes Cing
auch an Roland St'alb, e. wa! es, de!
vo. 10 Jahren die Idee des V€reins.
Bet iebs uDd Behördenschießens hat-
te. Klaus Bollof bedankte sich zum
SchluB b€i allen Schützen fü! ihreTeil-
lahme. Nachlolsend die erster sechs

DMenwertung: 1. FeueMeh. Neu-
stadt I, 2. Papiertab.ik Neustad!, 3. Al,
renheim SL Raphaet,4. Seeräuber titi-
see, 5. Sparkasse Ho.hschwBlzwald. 6
Ereizeit und Hobbyspo.tler,

Die 12 Pohalgewinner der HerreD: L
FeueNeh. Neustadt I,l. Seeräube! Ti
tie. 3- I{ndratsaht BEisa.u Hoch-
schwazwald, 4. FeueMehr Schwin.
zenbach, 5. Potirei Neusradt, 6. Pirma
Elektro Holfmeyer, ?. Papprfabnk
Neustadr 1,8. Feue eh! Neusra.tr II.U
F.rnmeldebeubezirk Neustad! I0.
Land.atsaEt BreisAau Hoch$hwsr2.
w.ld, Il. Paaie.fabrik E-\tre.ksratr. 12.
FeueMebr Budenbe.g.
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